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Future Forest Initiative für den Wald der Zukunft
Vom 18. bis 20. August 2022 fand in Blan-
kenburg (Harz) auf dem Großen Schloss 
das zweite Forum der Future Forest Initi-
ative statt. Es trafen sich rund 200 Ex-
pertinnen und Experten aus der Wald- 
und Forstwirtschaft, Waldbesitzerinnen 
und -besitzer, Investorinnen und Inves-
toren und innovative Startups mit  
neuesten Geschäftsmodellen rund um 
eine nachhaltige Entwicklung des 
Ökosystems Wald, um sich in intensiven 
Workshops, interessanten Vorträgen 
und Barcamps auszutauschen.

Unsere Wälder sind durch Trockenheit 
und Schädlinge stark angegriffen. Das 
komplexe, aber beschädigte Waldökosys-
tem steht sinnbildlich für die vielfältigen 
Probleme, die der Klimawandel für unse-
re Natur bedeutet.
Im Jahr 2021 fanden sich mit Wolf Görtz, 
Björn Kaminski, Dr. Benjamin Kowalski, 
Christoph zu Stolberg und Marcus Plätt-
ner fünf Akteure aus den unterschied-
lichsten wirtschaftlichen und wissen-
schaftlichen Bereichen aus ganz 
Deutschland zusammen, um mit dem 
Blick aus ihrer Perspektive Innovationen 
für das Ökosystem Wald zu fördern. Sie 
gründeten die Future Forest Initiative, 
die sich als Wegbereiterin sieht, die Her-
ausforderungen des Waldes im Klima-
wandel proaktiv identifiziert und für die-
se nachhaltige Lösungen entwickelt. Da-
bei bringen sie Gründungswillige, inno-
vative Startups, Waldbesitzende, 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
ler, Investorinnen und Investoren und 
Unternehmen zusammen, um gemein-
sam Lösungen zu finden und sich für den 
Wald von morgen einzusetzen. Dass sie 
mit ihrer Herangehensweise einen Nerv 
getroffen haben, zeigte das erste Future 
Forest Forum, welches im August 2021 auf 

dem Großen Schloss Blankenburg statt-
fand. Zahlreiche Gäste aus ganz Deutsch-
land folgten der Einladung, zwei Tage 
lang in Workshops und sogenannten 
Barcamps die Thematik einer nachhalti-
gen Waldbewirtschaftung zu erörtern.
Aus der Initiative gründete sich Anfang 
2022 die Future Forest GmbH & Co.KG mit 
Sitz auf dem Großen Schloss Blanken-
burg. Ziel des Startups ist die Förderung 
von Innovationen für den Wald von mor-
gen – mit zusammenhängenden Lösun-
gen gegen den Klimawandel.
„Unsere Ziele zur CO2-Reduktion können 
nur erreicht werden, wenn der Wald 
nachhaltig und zukunftsfest gestaltet 
wird“, so Dr. Benjamin Kowalski, Ge-
schäftsstellenleiter des Netzwerks Agrar 
& Innovation Niedersachen und Mitgrün-
der der Future Forest Initiative. „Diese 
Aufgabe geht uns alle an.“

Beim zweiten Future Forest Forum im Au-
gust 2022 folgten über 200 Teilnehmende 
der Einladung nach Blankenburg auf das 
Große Schloss. Den Start markierte einen 
Tag vor dem eigentlichen Forum ein 
Abendessen mit acht ausgewählten in-
novativen grünen Startup-Unternehmen 
und potenziellen Investoren. Sach-
sen-Anhalts Wirtschaftsminister Sven 
Schulze verwies in seiner Begrüßungsre-
de als Ehrengast eindrücklich auf die 
Notwendigkeit von Startup-Innovationen 
zur Begegnung der klimawandel-beding-
ten Herausforderungen.
In den unterschiedlichsten Formaten 
und mit vielfältigen Herangehensweisen 
besprachen und diskutierten die Teil-
nehmenden am Forum ihre Visionen, 
Ideen und Handlungsfelder für die euro-
päischen Wälder. 

Fortsetzung auf Seite 3
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Andreas Kieling, Deutschlands berühmtestem Dokumentarfilmer, bei seinem Video-
vortrag auf dem Großen Schloss.  Foto: Jana Böhme
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Wir haben 
einen Grund
zum Feiern

Der Gemeinnützige Verein für 
Sozialeinrichtungen Blankenburg 
(Harz) e.V. feiert in diesem Jahr sein 
30-jähriges Bestehen. Ein schöner 
Anlass für ein herzliches Dankeschön an 
all unsere Kunden und Geschäftspartner 
sowie an alle Mitarbeiter für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit.

Gemeinnütziger Verein für  
Sozialeinrichtungen Blankenburg (Harz) e.V.
Waldfriedensraße 1b · 38889 Blankenburg

Tel. 03944 921-101 · Fax 03944 921-109 
info@gvs-blankenburg.de

www.gvs-blankenburg.de

30JAHRE
… damit das Leben gelingt !
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Fortsetzung von Seite 1 
Vom Impulsvortrag des Wissenschaftlers, 
Philosophen und freien Schriftstellers 
Professor Gunter Dueck „Es ist nicht der 
Wald, der brennt“ über Kurzpräsentatio-
nen teilnehmender Gründerinnen und 
Gründer bis hin zur Waldexkursion und 
anschließendem Videovortrag von 
Andreas Kieling, Deutschlands berühm-
testem Dokumentarfilmer, bot der Frei-
tag allen Mitwirkenden ein interessantes 
Programm, das bei einem gemeinsamen 
Abendessen im Schlosshof ausklang.
Der Samstag wurde von den Teilnehmen-
den selbst gestaltet. In verschiedenen 
Workshops – einige davon waren im Vor-
feld geplant, andere wurden im soge-
nannten Barcamp-Stil erst vor Ort von 
Mitwirkenden vorgeschlagen und spon-
tan abgehalten – konnten sich die Fo-
rumsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
der Waldthematik aus unterschiedlichen 
Gesichtspunkten widmen. Wer denkt, 
Forst sei etwas Analoges, konnte sich 
zum Beispiel im Workshop „Sensorik: Die 
Grundlage für den ‚Digitalen Zwilling des 
Waldes‘ und Smart Services in der Forst-

wirtschaft“ eines Besseren belehren las-
sen. In einem weiteren Workshop wur-
den Fragen zu Innovativen Lösungen für 
eine neu gedachte Aufforstung disku-
tiert.
Im Barcamp-Format ging es in verschie-
denen Sitzungen unter anderem um 
Blockchain, Innovations-Hubs, Technolo-
gie & Mythologie, Blogs & Podcasts, 
Wundererde und eine Wiederaufforstung 
als Ergebnis des Future Forest Forums 
2021.
In diesen zwei Tagen wurde sehr viel ge-
arbeitet, diskutiert, besprochen und ge-
netzwerkt. Alle Teilnehmenden waren 
sich einig, dass das Große Schloss Blan-
kenburg der perfekte Ort für die Einrich-
tung eines Knotenpunkts für Wald und 
Klima ist.
„Die Harz-Region wird somit Keimzelle 
für die weiteren Aktivitäten der Future 
Forest Initiative und gleichzeitig zur Mo-
dellregion für Klimainnovation ausge-
baut“, erläutert Björn Kaminski vom Bun-
desverband Deutsche Startups e.V. und 
Mitgründer der Future Forest Initiative. 
„Aufgrund seines besonders betroffenen 

Fichtenbestandes und seiner Struktur-
schwäche eignet sich der Harz als per-
fekte Pilotregion, aus der heraus Lösun-
gen mit überregionaler und bundeswei-
ter Strahlkraft entwickelt werden sollen.“
„Ich freue mich sehr, dass wir das Future 
Forest Forum in diesem Jahr als länder-
übergreifendes Veranstaltungsformat 
etablieren konnten“, zieht der Blanken-
burger Unternehmer und Future Fo-
rest-Mitgründer Marcus Plättner Bilanz. 
„Dafür beziehen wir vielfältige Partner 
aus der Region in unsere Aktivitäten ein 
wie Hochschulen, Unternehmen, For-
steinrichtungen und die Kommunen. Da-
rüber hinaus locken wir Vertreter aus 
ganz Deutschland und Europa durch un-
ser einzigartiges Programm und Netz-
werk in das Große Schloss Blankenburg. 
In Zukunft werden wir unsere internatio-
nalen Kontakte weiter ausbauen, denn 
leider steht fest – das Waldsterben ist ein 
globales Problem. Wir haben jedoch mit 
dem Future Forest Forum die Chance, 
jetzt und hier in Blankenburg Lösungen 
zu fördern, die weltweit ihren Einsatz fin-
den.“

Tanztraining beim Blankenburger Country-Club 
Stell dir vor, du hörst fetzige Countrymu-
sic und deine Füße wollen einfach nur 
tanzen, tanzen, tanzen, wissen aber nicht 
so richtig WIE und mit WEM?! Dann schau 
doch einfach mal zum kostenlosen Pro-
betraining bei uns vorbei. Allein, zu zweit 
oder … Mit viel Spaß und guter Laune ler-
nen wir gemeinsam Stück für Stück die 
Linedance-Tanzschritte. 

Und dann geht’s los! Denn von Zeit zu 
Zeit fahren wir natürlich auch zu Coun-
trykonzerten und verschiedenen Line-
dance-Veranstaltungen und tanzen dort 
mit, treffen andere Clubs und haben ein-
fach Spaß am Countryleben. 

Ob Cowgirl oder Cowboy – Anfänger oder 
Fortgeschrittene, wir freuen uns auf je-

den, der es einfach mal ausprobieren 
und mitmachen möchte. 

Howdy und bis bald, sagen die Mitglieder 
vom 1. Blankenburger Country-Club e.V. 

Immer montags, um 20:00 Uhr in der 
Turnhalle des Gymnasiums „Am Thie“, 
Friedensstraße 26 in 38889 Blankenburg.

Bei den Exkursionen in den Blankenburger Naturerbewald gab es Natur zum Anfassen.  Foto: Simone Reukauf
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Pocket Park entwickelt sich in Blankenburg

Teil des Forums im Rahmen des zweiten Future Forest Forums 
vom 18. bis 20. August 2022 auf dem Großen Schloss war die 
Präsentation von Ulrich Grauvogel und Johannes Wagner von 
der Firma BISON FOREST aus Wiesbaden. 

Die Folgen des Klimawandels zeichnen sich deutlich in unse-
ren Bäumen ab – nicht nur im Wald, sondern auch in den 
Städten. Der Ansatz von BISON FOREST war die Frage, ob man 
forstliche Technologien auch im Kleinen auf urbane Probleme 
bei der Baumanpflanzung projizieren könne. „Ja, man kann“, 
sind sie der Meinung. Mit sogenannten Pocket Parks, also Parks 
für die Hosentasche. Es fallen Begriffe wie Kulturschocksteue-
rung, Wurzelgesundheit, Restholzmanagement, Ingenieurbio-
logie und Symbiosen. Urbane Gartenelemente wie Baumschei-
ben und Grünanlagen können von waldbaulichen Techniken 
enorm profitieren. So sehen sie das Verfahren, bei einer Baum-
neupflanzung erst die Wurzel eines zuvor gefällten Baumes zu 
roden, als veraltet an. „Von der Natur ist dies ja auch nicht 
vorgesehen“, sagt Ulrich Grauvogel. So werden bewusst Stand-
orte ausgewählt, an denen noch der alte Baumstumpf vorhan-
den ist, um sich diesen gezielt zunutze zu machen. Um diesen 
Baumstumpf herum existiert ein Ökosystem, von dem neue 
Setzlinge profitieren können. Gedacht ist das Ganze als Open 

Source Modell. Es soll eine Bewegung werden: Pocket Parks 
und Tiny Forests als Lebensraumangebote – mit der Natur, 
nicht gegen sie.

„Jeder Teil des Pocket Parks und jede Pflanze hat eine Aufgabe“, 
erläutert Ulrich Grauvogel. „Die Bonanzabretter sind örtlich ver-
fügbares Kreislaufmaterial, spenden Schatten und brechen den 
Wind. Die Longifolia oder Kojotenweide sichert den Oberboden 
im Hang mit schneller Wurzelbildung. Der beigegebene Waldbo-
den und das Altlaub ersetzen den Dünger und sind Heimat für 
wichtige Mikroorganismen. Der Pocket Park wird zusammen mit 
dem verrottenden alten Baumstumpf zu einem Feuchtigkeits-
speicher.“

Anschaulich wurde dies, als ein erster Pocket Park direkt vor Ort 
eingerichtet wurde. Im Vorfeld gab es dazu intensive Abstim-
mungen zwischen Ulrich Grauvogel und Jana Schrader vom 
kommunalen Bauhof. Im Fürstengrund wurde ein Baumstumpf 
für ein Pilotprojekt ausgewählt, auf rund zwei Quadratmetern 
mit Brettern eingerahmt und mit einer Auswahl an gerüstbil-
denden Pflanzen wie Kojotenweiden und Mandelweiden sowie 
mit sogenannten Zukunftsbäumen wie Zerreiche, Roteiche, Wal-
nuss und Flaumeiche bepflanzt. Als Ganzes bildet der Park in 
den ersten Jahren ein buntes Ensemble, bevor im Laufe der 
Jahre dann die schwächeren Pflanzen herausgepflegt werden 
und ein kerngesunder Zukunftsbaum mit ein paar Kleinsträu-
chern übrigbleiben.

Initiiert wurde das Pilotprojekt durch Marcus Plättner, Mitge-
schäftsführer der in diesem Jahr gegründeten Future Forest 
GmbH & Co.KG. Die Firma Plättner Elektronik GmbH hat die An-
lage gesponsort.

„Das Future Forest Forum ist ein großartiges Format – und das 
auch noch direkt vor unserer Haustür“, zeigt sich Jana Schrader 
begeistert. „Ich freue mich sehr, dass wir in diesem Rahmen die 
Möglichkeit für dieses Projekt hier bekommen haben.“ Ingo 
Eberspach, bei der Stadt für die kommunalen Bäume verant-
wortlich, ergänzt: „Ich bin sehr gespannt auf die Entwicklung 
unseres Pocket Parks.“

Wienrodes Ortsbürgermeister legt Amt nieder 
Zum 31. August 2022 hat Ulf Voigt sein 
Amt als ehrenamtlicher Bürgermeister 
von Wienrode niedergelegt. Dieses hat-
te er vor 21 Jahren von seiner Vorgänge-
rin Ilona Ulrich übernommen. Ulf Voigt 
war somit der dienstälteste Ortsbür-
germeister der Blütenstadt.

Seit 1967 lebt der aus Merseburg stam-
mende Ulf Voigt in Wienrode, aus be-
ruflichen Gründen hatte es ihn damals 
hierhin verschlagen. Sein politisches 
Engagement begann kurz nach der 
deutschen Wiedervereinigung. Seit 
1994 war er Mitglied im Gemeinderat 
und im späteren Ortschaftsrat. Auch im 
Stadtrat hat sich Ulf Voigt engagiert.
Aus persönlichen Gründen, und um 

mehr Zeit für sich und seine Familie zu 
haben, legt er einen Teil seiner politi-
schen Aufgaben nieder. Seine Mitglied-
schaft im Stadtrat der Stadt Blanken-
burg (Harz) behält er bei. Bürgermeis-
ter Heiko Breithaupt dankt dem schei-
denden Ortsbürgermeister für sein 
jahrzehntelanges Engagement für Wi-
enrode und die Stadt Blankenburg.

Wer künftig Ortsbürgermeister oder 
Ortsbürgermeisterin von Wienrode 
sein wird, entscheiden die Mitglieder 
des Ortschaftsrates bei ihrer nächsten 
Sitzung. Dazu zählen Steffi Halupnik, 
und Kristin Kühlmann sowie Mike Bor-
mann, Alexander Philipp, Fred Rose 
und Sven Winter. 

Johannes Wagner, Jana Schrader, Ingo Eberspach und Ulrich 
Grauvogel kurz nach der Anlage des Pocket Parks während des 
Future Forest Forums (v.l.)  Foto: Jana Böhme

Foto Jens Müller
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Tag der Blankenburger Schönheiten am 1. & 2. Oktober 

Bürgermeister Heiko Breithaupt und der 
Blankenburger Tourismusbetrieb laden 
gemeinsam zu einem bunten Veran- 
staltungsprogramm mit Musik, Spaß und 
Spiel und kulinarischen Leckereien ein. 
Als besonderen musikalischen Gast, 
freuen wir uns auf das Orchester aus un-
serem polnischen Partnerlandkreis 
Ostrzesczow. Der Tag der „Blankenburger 
Schönheiten“ bietet ebenfalls wieder ei-

nen würdigen Rahmen für die Verleihung 
des diesjährigen Adolf-Just-Preises  
sowie für die Ehrung der Gewinner der 
fünften Auflage des Wettbewerbs „Schau 
in den Garten“. Die Gartentore öffnen 
sich am Samstag, den 1. Oktober um 11:00 
Uhr und am Sonntag, den 2. Oktober um 
14:00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei.

Auszüge aus dem Programm

Samstag

• 12:00 Uhr   Eröffnung durch Bürger-
meister Heiko Breithaupt

• 13:00 Uhr  Verleihung Adolf-Just-Preis
• 14:00 Uhr  Musik aus aller Welt mit  

iocus vivendi
• 15:00 Uhr  Aufführung der  

GVS-Theaterkiste
• 16:00 Uhr  Drumcircle
• 17:00 Uhr  Steffi Lüttgau – Hochzeits- 

und Eventsängerin
• 18:30 Uhr   Troy Petty – US-amerikani-

scher Singer-Songwriter
• 20:00 Uhr  Barockmusik & Celtic Night 

mit Julia Graeber +  
Katharina

• 22:00 Uhr  Musikalischer Ausklang

Sonntag

• 14:45 Uhr  Eröffnung des 2. Tages der 
Blankenburger Schönheiten

• 15:00 Uhr  Einweihung Herzog Leopold 
Denkmal

• 15:45 Uhr   Ehrung Schau in den Garten 
• 16:30 Uhr  Die Zweiunterhalter
• 18:00 Uhr   Akustikcovers mit  

Jonas Otto
• 19:30 Uhr  Die Zweiunterhalter
• 20:30 Uhr Musikalischer Ausklang

Blütenstadt unter 50 dynamischsten Gemeinden
Die Stadt Blankenburg (Harz) findet sich 
in einem bundesweiten Ranking der Spe-
zialisten der Contor GmbH und des Ma-
gazins Kommunal als bestplatzierte 
Harzkommune wieder.

Nachdem die Contor gemeinsam mit der 
Zeitschrift Kommunal im vergangenen 
Jahr deutsche Mittelstädte untersucht 
hat, lag der Schwerpunkt in diesem Jahr 
auf deutschen Kleinstädten mit Einwoh-

nerzahlen zwischen 10.000 und 20.000 
Menschen. Anhand von 67 wichtigen 
Standortfaktoren aus sämtlichen Berei-
chen des gesellschaftlichen und wirt-
schaftlichen Lebens wurden nun zwei 
Listen veröffentlicht, die zum einen die 
stärksten Kleinstädte Deutschlands und 
jene mit der größten Dynamik darstellen.
Daten wie die demographische Entwick-
lung, die Steuereinnahmen, die Investiti-
onen im verarbeitenden Gewerbe, die 
Arbeitslosenzahlen aber auch die Zahl 
der Insolvenzen, die Entwicklung des Im-
mobilienmarktes, das verfügbare Ein-
kommen oder das Bruttoinlandsproduk-
tes je Einwohner wurden für die Analyse 
herangezogen. Alle erhobenen Daten 
wurden in Relation zum Ausgangswert 
von vor zehn Jahren gesetzt und analy-
siert, welche Städte sich am positivsten 
entwickelt haben.
Im Ranking der erfolgreichsten Städte in 
puncto Entwicklung belegt Blankenburg 
Rang 46 von 897 untersuchten Kleinstäd-
ten in ganz Deutschland. 



Audi Gebrauchtwagen
:plus

Bis zum 31.10.2022 attraktive Leasingkonditionen
für junge Gebrauchtwagen1.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A6 Avant 2.0 TDI, 7-Gang
EZ 03/21, 16.087 km, 120 kW (163 PS)
Sonderausstattung: 4-Zonen Klimaautomatik, Audi Drive Select, LED-Scheinwerfer, Anhängerkupplung (schwenkbar), Panoramadach elektrisch, Audi Sound Sys-
tem, Audi Smartphone Interface, Einparkhilfe mit Umgebungsanzeige, Verkehrszeichenerkennung, Rückfahrkamera, Adaptive Geschwindigkeitsregelanlage mit
automatischer Distanzegelung, 19 Zoll Leichtmetallfelgen, Leder-Multifunktionslenkrad beheizbar und Schaltfunktion, MMI Navigation plus mit MMI touch, Kom-
fortschlüssel mit sensorgesteuerter Heckklappenentriegelung, Anschlussgarantie Hersteller bis 10.03.2023 oder max. 100.000km u.v.m.

Leasing-Sonderzahlung: € 2.500,–
Laufzeit: 42 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

42 monatliche Leasingraten à

€ 399,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

Nur gültig für Audi A4 und Audi A6 (Mietfahrzeuge undWerksdienstwagen) jeweils frühestens 2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Max. Gesamtfahr-
leistung bei Vertragsbeginn: 30.000 km. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle sowie TFSI e Modelle. Für das Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwa-
genleasingbestellung. Gültig vom 16.09. – 31.10.2022 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 31.12.2022. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweignie-
derlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Für private und gewerbliche Ein-
zelabnehmer_innen. Beispielhafte Fahrzeugabbildung kann Sonderausstattungen zeigen. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinierbar-
keit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

1 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter von max. 18 Mona-
ten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der
Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. die EURO-Leasing GmbH vermietet wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.
de/jungegebrauchtwagen.

Autohaus Wernigerode GmbH, Dornbergsweg 45, 38855Wernigerode, Tel.: 0 39 43 / 53 34-00, audi@ah-wr.de, www.autohaus-wernigerode.audi

Der perfekte Augenblick
für den Audi A6.



Blankenburger Amtsblatt 09/22 7

Planungen für Rückhaltebecken haben begonnen
Unterhalb des Blankenburger Regensteines soll ein Rückhalte-
becken für den Goldbach entstehen. Hierfür haben die Vor- 
planungen begonnen. Ein erster Entwurf sieht vor, einen rund 
230 Meter langen und sechs Meter hohen Damm zu errichten, um 
auf einer rund 84 Hektar großen Fläche bis zu 1,2 Millionen Ku-
bikmeter Wasser zurückhalten zu können.
Vor fünf Jahren hat der hier verlaufende Goldbach in Langen-
stein und Harsleben für enorme Überschwemmungen gesorgt. 
Um das Risiko der Wiederholung einer solchen Naturkatastro-
phe zu minimieren, soll vor den Toren der Stadt das Becken 
entstehen. Im Fall extremer Niederschläge soll dieses die Was-
sermengen des Goldbaches anstauen und kontrolliert abgeben 
können.
Ein wichtiger Punkt ist die Finanzierung des Gemeinschaftspro-
jektes. Ab dem Jahr 2023 können die Kommunen mit einer 
90-prozentigen Förderung rechnen. Allerdings muss die Auftei-
lung des Eigenanteils unter allen Beteiligten geregelt werden. 
Für die Planung und Umsetzung des Großprojektes wurde eine 
Arbeitsgruppe gebildet – bestehend aus Vertretern des Landes-
betriebs für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft, der Kom-
munen Blankenburg, Halberstadt und Vorharz, der Kreisverwal-
tung und dem Talsperrenbetrieb Sachsen-Anhalt.
Neben dem Landkreis Harz und Landrat Thomas Balcerowski ist 
die Stadt Blankenburg, als Eigentümer der vorgesehenen Fläche, 
bei dem Projekt federführend. „Die Hochwasserereignisse in der 
Vergangenheit haben gezeigt, wie wichtig der Hochwasserschutz 

für unsere Stadt ist“, bekräftigt Bürgermeister Heiko Breithaupt. 
Daher begleitet das Bauamt der Stadt Blankenburg die Planun-
gen für das Regenrückhaltebecken und die grundstücksrelevan-
ten Belange. Auch die Gremienbeteiligung im Bebauungs-
plan-Verfahren wird durch die Blankenburger Stadtverwaltung 
geleistet. 
Aktuelle Pläne sehen eine Gesamtinvestition von rund fünf Mil-
lionen Euro vor.

Bürger-Picknick am 9.10. im Stadtpark

Der Verein „Blankenburg blüht auf“ und 
die Stadt Blankenburg (Harz) laden am 
Sonntag, den 9. Oktober 2022, ab 11 Uhr in 
den Stadtpark Blankenburg zum belieb-
ten Bürger-Picknick.
In lockerer Atmosphäre und wunderbarer 
Umgebung des Stadtparks mit dem histo-
rischen Baumbestand für den guten 
Zweck schlemmen – das geht beim Bür-
ger-Picknick im Stadtpark Blankenburg.
Angesprochen sind alle – ob Firmen, Ver-
eine, Familien, Freundeskreise, Nachbar-
schaften oder …, sich zu einem gemeinsa-
men Picknick im traumhaften Ambiente 
des Stadtparks zu treffen.
Für die Miete von 30 Euro, die einem gu-
ten Zweck des Vereins „Blankenburg 

blüht auf“ zugeführt werden, bekommt 
man eine Bierzeltgarnitur, an die gut acht 
Leute passen und die von allen gemein-
sam gestaltet und eingedeckt werden 
kann. Jeder bringt etwas mit – von allerlei 
Leckereien, die man für ein Picknick 
braucht über die Tischdekoration bis hin 
zu weiteren Utensilien für ein paar schö-
ne Stunden im Park. Wie wäre es mit ei-
nem Ball oder einer Frisbee-Scheibe? 
Wikingerschach? Boule? Es gibt viele 
Möglichkeiten, das Picknick abzurunden.

Tischreservierungen sind bis zum 
04.10.2022 per E-Mail an jana.boehme@
blankenburg.de möglich. Spontane Teil-
nahmen sind ebenso möglich.

Kaum zu glauben, dass der hier ausgetrocknete Goldbach, für 
schwere Überschwemmungen sorgen kann.  Foto: Jens Müller

Sie haben für die Planung schon einmal die Picknick-Decke im Stadtpark ausgepackt: 
Christa Grimme, Sabine Volk, Jens Grezes, Mirjam Dahl-Pedersen und Jana Böhme (v.l.) 

Foto Andrea Werner

Neueröffnung Praxis 
für Physiotherapie 
Freundlich und modern präsentiert sich 
die „JH Praxis für Physiotherapie“ in der 
Lühnergasse. Jana Hölzer hat sich hier ei-
nen Traum erfüllt und ihre eigene Physio-
therapiepraxis eröffnet. 
Für die Badebornerin kamen dabei drei 
Standorte in Frage: Quedlinburg, Wernige-
rode oder Blankenburg. Schließlich sei sie 
einem Inserat für eine Praxis in der Blü-
tenstadt gefolgt und fand so Ihre neuen 
Räumlichkeiten. In drei geschmackvoll 
eingerichteten Behandlungsräumen emp-
fängt sie seit einigen Wochen ihre Patien-
ten.
Andreas Flügel, Blankenburgs stellvertre-
tender Bürgermeister, hieß Jana Hölzer im 
Namen der Stadt herzlich willkommen. 

Foto: Jana Böhme

Foto: Jana Böhme
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Premiere mit Regenschirm

Gemeinschaftsaktion „Schau in den Garten“:  
Zu Gast bei Familie Minstedt in Wienrode 
Premiere bei der Gemeinschaftsaktion „Schau in den Garten“: Der 
siebte und letzte Rundgang hat die Gartenfreunde bei strömen-
dem Regen durch eine grüne Oase mitten in Wienrode geführt.

Von Jens Müller

Die Hitze und Trockenheit machen vielen Kleingärtnern nun 
schon über Monate zu schaffen. Doch ausgerechnet beim ge-
planten Rundgang der Mitstreiter der Gemeinschaftsaktion 
„Schau in den Garten“ bei Gudrun und Axel Minstedt in Wien-
rode hat es wie aus Kübeln gegossen. Doch das hat die Garten-
freunde mit ihren Gästen Mirjam Dahl-Pedersen und Ulrich-Karl 
Engel vom Verein „Blankenburg blüht auf“, Blankenburgs Grün-
flächenmanagerin Melanie Richter und Sparkassen-Filialleiter 
Steffen Raßfeld nicht abgeschreckt.
So ging es eben mit Regenschirm auf Tour durch das Garten-
reich, dass sich die beiden mit tatkräftiger Unterstützung von 
Sohn Torsten geschaffen haben: „Er hat bei der Gartenarbeit 
sein Faible fürs Heckenschneiden entdeckt“, erzählt Gudrun 
Minstedt und fügt scherzhaft an: „Ich habe dafür Heckensche-
renverbot.“
Zu tun ist trotzdem noch genug auf dem 1001 Quadratmeter 
großen Grundstück an der Harzstraße zu tun, hinter dem fried-
lich der Silberbach vor sich hinplätschert. „Früher war es ein 
richtiger Nutzgarten – mit Hühnern auf dem Hof, Ziegen und 
Schweinen im Stall“, berichten Gudrun und Axel Minstedt. Zig 
Zäune grenzten die einzelnen Bereiche voneinander ab. Davon 
ist aber heute nichts mehr zu sehen. Links neben der Hausein-
fahrt präsentiert sich ein bunter, üppig blühender und gepfleg-
ter Vorgarten. Rechts neben dem Fachwerkhäuschen, das einst 
den Urgroßeltern gehörte, steht ein mit wildem Wein bewach-
sener Carport. „Der sieht auch im Herbst noch schön aus, wenn 
sich das Laub färbt“, so die beiden Rentner, die den Unterstand 
auch als Sonnen- und Regenschutz zu schätzen wissen. Ansons-
ten haben sie sich unter dem alten Walnussbaum gleich hinter 
dem sanierten Stall noch eine gemütliche und schattige Sitze-
cke eingerichtet – begrenzt von Pflanzsteinen, die vor allem mit 
Hosta besetzt sind. „Die liebe ich“, sagt Gudrun Minstedt, die 
besonders die bunte Vielfalt dieser Arten schätzt, die pflege-

leicht sind und sich auch selber aussäen. Ein Traum sind die 
Hortensien, die dort sogar überwintern – abgedeckt von Laub.
Dass Minstedts das Areal vor ihrem Haus so gestalten konnten, 
haben sie auch einigen glücklichen Umständen zu verdanken. 
„Den Hof haben wir pflastern lassen, als die Harzstraße ge-
macht wurde“, erzählen sie, wobei sie als Anwohner der soge-
nannten Insel erst nach längerem Kampf überhaupt in den 
Genuss kamen. „Auch unsere, Holzwürmer‘ Manfred Niemann 
und später Wilko Niemann haben uns sehr viel geholfen“, so 
die beiden.
Ihre Gartenreich erstreckt sich aber noch viel weiter: So führen 
sie die Gäste auf akkurat geschnittenem Rasen vorbei an 
hübsch angelegten und mit Deko-Steckern geschmückten Blu-
menbeeten, einem mit Rosen besetzten und beleuchteten 
Buchsbaum-Rondell, Obstbäumen und einem Altbestand an 
Nadelbäumen. Ein steiler Abhang kann trittsicher über eine 
neu angelegte Treppe bewältigt werden – Stufen und Geländer 
nachhaltig aus Holz gefertigt. „Morgens geht‘s als erstes auf 
Rundgang durch den Garten“, erzählt Gudrun Minstedt, die je-
den Tag etwas zu tun hat. „Sonst ist das nicht zu schaffen.“

Wandernadeln für 
Flüchtlingskinder
Die Caritas aus Halberstadt hatte für die im Jugendgästehaus 
am Heidelberg untergebrachten Flüchtlingskinder eine beson-
dere Aktion in den Sommerferien geplant. Die Harzer Wander-
nadel war sofort bereit die Sommerferien-Aktion der Lernwerk-
statt in der zentralen Anlaufsteller für Asylbewerber zu unter-
stützen. „Durch das Wandern zu den Stempelstellen verbunden 
mit Gesang und Spielen wurden in hervorragender Weise der 
Spracheinsatz, das Wahrnehmen der Natur und die Entwick-
lung des Sozialverhaltens der Kinder gefördert“ lobt sich der 
Sozialverband über die gelungene Aktion.

15 Kindern und ein Vater erhielten nun im Beisein von Blanken-
burgs stellvertretendem Bürgermeister Andreas Flügel ihre 
bronzenen Wandernadeln.

Auch bei Regen einen Rundgang wert: der Garten von Gudrun 
Minstedt (2. v.l.) und ihrem Gatten Axel (rechts) an der soge-
nannten „Insel“ in der Wienröder Harzstraße.  Foto: Jens Müller

Foto: Charlotte Jacobs
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Lichtsensor
*Der Elektrobonus i. H. v. 9.000 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss sowie 3.000 € Renault Anteil gemäß den Förder-
richtlinien des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Auszahlung des Bundeszuschusses 
nach positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten Antrags beim BAFA.  Aufgrund der aktuellen Liefersituation 
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anderen Aktionen kombinierbar.
Abb. zeigt Renault Kangoo Rapid E-Tech 100 % elektrisch mit Sonderausstattung.
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Harzer Kräuterhexe bleibt offizielles Getränk des 
Harzer-Hexen-Stiegs

Die beliebte Harzer Kräuterhexe der Harzer Mineralquelle Blan-
kenburg GmbH bleibt das offizielle Getränk des Harzer-He-
xen-Stiegs. Die entsprechende Kooperationsvereinbarung un-
terzeichneten am heutigen Dienstag die Geschäftsführerin der 
Harzer Mineralquelle Blankenburg GmbH, Ricarda Weitemeyer, 
sowie die Geschäftsführerin des Harzer Tourismusverbandes, 
Carola Schmidt, in den Räumlichkeiten der Harzer Mineralquel-
le Blankenburg GmbH.

Die Harzer Kräuterhexe ist eine erfrischend fruchtige Kräuterli-
monade. Sie basiert auf natürlichem Mineralwasser und einer 
geheimen, ausschließlich für dieses Produkt genutzten Rezep-
tur aus verschiedenen Kräutern und Gewürzen. Sie ist mit der 
Regionalmarke Typisch Harz ausgezeichnet und somit ein per-
fekter Botschafter für die Region und den Harzer-Hexen-Stieg 
gleichermaßen.

Das Traditionsunternehmen aus Blankenburg verlängert damit 
seine erfolgreiche Kooperation mit dem Harzer Tourismusver-
band zum wiederholten Mal und unterstützt so dessen Aktivi-
täten zum Harzer-Hexen-Stieg. Neben der Harzer Mineralquel-

le Blankenburg GmbH gehören die Harz Energie GmbH & Co. KG 
sowie die Sparkassen Hildesheim Goslar Peine, Osterode am 
Harz und die Harzsparkasse zu den Sponsoren des Harzer-He-
xen-Stieg Marketingpools, in dem sich darüber hinaus die lo-
kalen Tourismusorganisationen und Gastgeber am Weg sowie 
Spezial-Reiseveranstalter engagieren. Ziel des Pools ist es, die 
Vermarktung und die Qualitätssicherung sowie die themati-
sche Weiterentwicklung des zu den „Top Trails of Germany“ 
gehörenden beliebtesten Wanderwegs des Harzes zu unter-
stützen.

Ricarda Weitemeyer ist vom Produkt Harzer-Hexen-Stieg und 
dessen Bedeutung für die Destination Harz überzeugt: „Wir 
unterstützen den Harzer Tourismusverband in seiner Arbeit für 
den Harzer-Hexen-Stieg bereits seit Jahren. In der Gemein-
schaft ist es uns gelungen, den Weg zum qualitativen Leitpro-
dukt der Wanderregion Harz zu entwickeln. Das ist Erfolg und 
Verpflichtung zugleich, weiter am Ball zu bleiben.“ 

Insbesondere mit Blick auf die im Harz vorherrschende Wald-
situation stellt die Pflege und Vermarktung der Wanderwege 
bzw. die Bereitstellung aktueller Informationen für die Akteure 
eine besondere Herausforderung dar. Umso wichtiger ist die 
nachhaltige Unterstützung der Sponsoren und Partnerunter-
nehmen.

Carola Schmidt betont dies: „Nur mit der nennenswerten Un-
terstützung aus der Region können wir den Harzer-Hexen-Stieg 
auf seinem hohen Qualitätsniveau halten. Wie wichtig das 
Wanderangebot für den Harztourismus ist, hat sich einmal 
mehr in den letzten beiden – von der Corona-Pandemie beein-
trächtigten – Tourismusjahren gezeigt. Hier lagen die Out-
door-basierten Angebote bei unseren Gästen besonders hoch 
im Kurs. Mit der Harzer Mineralquelle Blankenburg GmbH ha-
ben wir einen bekannten und verlässlichen regionalen Partner 
an unserer Seite, der uns zudem auch im Bereich der Kommu-
nikation wirkungsvoll unterstützt.“ 

Der Harzer-Hexen-Stieg ist ein Kooperationsprojekt von Harz-
klub e.V., Nationalpark Harz und Harzer Tourismusverband und 
verbindet die Orte Osterode in Niedersachsen und Thale in 
Sachsen-Anhalt. Er durchquert auf einer Gesamtlänge von 
knapp 150 Kilometern die verschiedensten Landschaftsforma-
tionen der Region. Seit 2003 begeistert er immer mehr Out-
door- und Trekkingfans und trägt seit 2008 die Auszeichnung 
„Qualitätswanderweg Wanderbares Deutschland“. 

Geschäftsführerin der Harzer Mineralquelle, Ricarda Weitemeyer, 
und die Geschäftsführerin des Harzer Tourismusverbandes, Caro-
la Schmidt (v.l.), bei der Unterschrift der Kooperationsvereinba-
rung.  Foto: A. Lehmberg

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Die Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen Ausschüsse finden Sie im 
Ratsinformationssystem der Stadt Blanknburg (Harz) unter https://blankenburg.more-rubin1.de

Sitzungstermine
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Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Was das Herz gesund hält
Tipps für ein rundum gesundes Herz

Es schlägt und schlägt und schlägt – das Herz ist ist unermüdlich 
für uns im Einsatz. Es ist ein wahres Hochleistungsorgan und unser 
wichtigster Muskel – sogar lebenswichtig. Herz und Gefäße ver-
sorgen den Körper mit wichtigen Nährstoffen. Damit unser Herz 
gesund bleibt müssen wir nicht gleich unser gesamtes Leben um-
krempeln. Schon leichte Veränderungen im Alltag, regelmäßig aus-
geübt, halten das Herz jahrelang gesund.

Welche Lebensmittel sind gut für das Herz?
 Fettreiche Fischsorten (z.B. Hering, Forelle oder Sardellen) 
liefern reichlich Omega-3-Fettsäuren. Diese lebensnotwendigen 
Fettsäuren haben eine schützende Wirkung auf das Herz-Kreislauf-
System und tragen so zur Prävention von Herzerkrankungen bei. 

 Tomaten enthalten den Pfl anzenstoff Lykopin. Dieser wirkt anti-
oxidativ und dadurch gegen Entzündungsprozesse im Körper. 

Hülsenfrüchte sind wahre Superfoods: Sie regulieren nicht nur 
den Blutzuckerspiegel und sorgen für eine regelmäßige Verdauung, 
sondern sind auch gesunde Lebensmittel fürs Herz. Linsen, Bohnen, 
Kichererbsen und Co. haben einen positiven Effekt auf Blutdruck, 
Cholesterinspiegel und Entzündungsprozesse im Körper.

 Dunkle Schokolade mit hohem Kakao-Anteil hat ebenfalls 
eine schützende Wirkung aufs Herz. Studien haben gezeigt, dass 
dunkle Schokolade das Risiko für Gefäßverkalkung senken kann.
Die Menge ist ausschlaggebend. Eine Rippe täglich darfst du dir 
auf jeden Fall gönnen.

 Grünkohl (und anderes grünes Blattgemüse, wie Spinat und 
Mangold) ist reich an Mineralstoffen und Vitaminen: Besonders Vit-
amin K, das für die Herzgesundheit eine wichtige Rolle spielt. 

 Laut Studien soll sich ein regelmäßiger Konsum von Avocado
positiv auf den HDL-Cholesterinspiegel auswirken. Verantwortlich 
dafür ist der hohe Gehalt an ungesättigen Fettsäuren.

Olivenöl  ist das wohl wichtigste Lebensmittel der mediterranen 
Küche. Diese zählt nicht umsonst zu einer der gesündesten der Welt. 
Die Antioxidantien und einfach ungesättigten Fettsäuren im Oliven-
öl (am besten „extra vergine“ und kaltgepresst) schützen dein Herz.

Nüsse sind eine hervorragende Quelle für gesunde Mikronähr-
stoffe für Herz und Gehirn.

 Beeren (z.B. Erdbeeren, Himbeeren, Brombeeren und Heidel-
beeren) sind vollgepackt mit Vitaminen, Mineralstoffen und Antioxi-
dantien. Darum zählen sie zu besonders gesunden Lebensmitteln 
und sollen unter anderem vorbeugend gegen kardiovaskuläre Er-
krankungen wirken.

 Samen zählen genauso wie Nüsse zu besonders herzstärken-
den Lebensmitteln. Dazu zählen Leinsamen, Chiasamen, Kürbisker-
ne, Sonnenblumenkerne und Hanfsamen. Sie sind reich an Antioxi-
dantien und verbessern so die Durchblutung, senken Blutdruck und 
Cholesterinspiegel

 Vollkornprodukte sind ballaststoffreich und senken so das 
LDL-Cholesterin, welches einen Risikofaktor für Herzerkrankungen 
darstellt.

 Knoblauch scheint ein besonders gesundes Lebensmittel fürs 
Herz zu sein. Der Wirkstoff Allicin senkt den Cholesterinspiegel, 
den Blutdruck und soll gegen Arteriosklerose wirken.

Gehen Sie für ein gesundes Herz regelmäßig zur Vorsorge
Der regelmäßige Gang zum Arzt ist ein wichtiger Schritt um seine Herzgesundheit genau zu be-
obachten und Risiken früh zu erkennen. Die Krankenkassen bezahlen meist einen Check-up, alle 3 
Jahre. Hier wird der ganze Körper untersucht, aber vor allem auch Ihr Herz! Es werden Blutproben 
entnommen. Hier wird unter anderem der Gesamtcholesterinwert, LDL- und HDL- Cholesterinwert 
sowie Triglyceriden- Wert überprüft. Auch das Risiko von Diabetes wird anhand der Blutzucker-
werte erfasst.

Außerhalb der Check-ups sollten Sie regelmäßig Ihren Blutdruck kontrollieren.

Stress abbauen und ausgleichen - Entspannung für ein gesundes Herz
Zahlreiche Studien belegen, dass sich Dauerstress negativ auf die Gesundheit auswirkt. Phasen erhöhter körperlicher und psychischer 
Belastung führen häufi g zu einer ungesunden Lebensweise: Man ernährt sich schlechter, treibt weniger Sport und schläft weniger. Bei 
Stress wird der Körper mit Stresshormonen wie Adrenalin und Cortisol überfl utet, die das Herz unregel-
mäßiger und schneller schlagen lassen und die Blutgefäße verengen. Stress kann schlimmstenfalls einen 
Herzinfarkt verursachen.

Daher sind Maßnahmen zum Stressabbau für ein gesundes Herz unverzichtbar. Neben Sport und Erho-
lungsphasen können auch Entspannungstechniken wie Yoga, Progressive Muskelentspannung und Auto-
genes Training dabei helfen, zur Ruhe zu kommen. 
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1992 bis 2022 – Seit 30 Jahren von Mensch zu Mensch

30 Jahre Geschichte – 30 Jahre Geschichten rund um 
den Gemeinnützigen Verein für Sozialeinrichtungen 
Blankenburg (Harz) e. V.
Die Geschichte des GVS geht in die Zeit zurück, als die Einrich-
tungen des heutigen GVS noch Teil der städtischen Verwaltung 
waren. Am 29. Dezember 1992 fand die Gründungsversammlung 
des Gemeinnützigen Vereins für Sozialeinrichtungen e.V. im 
Blankenburger Rathaus statt. Im Vorfeld dieser Gründung wur-
den mehrere Möglichkeiten einer Trägerschaft gründlich ge-
prüft. Auf einer Stadtverordnetenversammlung im September 
1992 erfolgte die Anhörung der verschiedenen Bewerber und 
auf der nächsten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
im Oktober entschieden sich die Abgeordneten für die Grün-
dung eines Gemeinnützigen Vereines für Sozialeinrichtungen 
der Stadt.

Ein gleichartiger Verein arbeitete schon seit Jahren in Blanken-
burgs Partnerstadt Herdecke, der auch beim Aufbau des Verei-
nes in Blankenburg Starthilfe und Unterstützung gab. Beson-
ders hilfreich waren dabei der Vereinsvorsitzende Hugo Knauer 
und der Geschäftsführer Rolf Büteführ.

Zum Zeitpunkt der Gründung war es das Ziel, bis 1993 den Trä-
gerbetrieb einschließlich der Geschäftsführung zu errichten 
und einzelne Einrichtungen zu übernehmen. Am 01. Januar 1993 
wurden das Alten- und Pflegeheim „An der Oesig“, die Sozial-
station, der Heilpädagogische Kindergarten sowie das Ge-
schütztes Wohnen vom GVS übernommen. „Das war alles nicht 
ganz einfach: Finanzen mussten geregelt, Grund und Boden 
übertragen und fast 200 Mitarbeiter vertraglich übernommen 

werden.“ erinnert sich Hasso Effler, der damalige Verwaltungs-
angestellte war von 1992 bis 2005 bestellter ehrenamtlicher 
Geschäftsführer des GVS und fungierte in den Aufbaujahren als 
wichtiges Bindeglied zwischen der Stadtverwaltung und dem 
Verein.

1994 erfolgte die weitere Übernahme der städtischen Kinder-
tagesstätten Kita „Oesig“, Kita „Am Bergeshang“, Kita „Am Wes-
tend“, Kita „Am Teufelsbad“, Kita „Am Regenstein“, Kita „Sonnen-
schein“ sowie Kita „Welfenstraße“. In diesem Jahr wurde auch 
der Vorstand des GVS neu gewählt und somit Dr. Dieter Micha-
el zum ersten Vorsitzenden. Der Mediziner hat die Gründung 
und Ausrichtung des GVS mit begleitet und fortwährend voran-
getrieben. Auch heute engagiert er sich noch weiter als Mitglied 
des Vereins. „Ich bin mit dem GVS in Blankenburg äußerst zu-
frieden. Der Verein hat sich stetig weiterentwickelt, ist ein mo-
dernes Unternehmen und ein großer Arbeitgeber. Darauf kön-
nen wir alle stolz sein.“, so Michael.

Mit Freude und Dank blickt der GVS nun auf sein 30-jähriges 
Bestehen zurück. Seit 30 Jahren für Senioren, für Menschen mit 
Beeinträchtigungen, für Kinder und ihre Familien. Sebastian 
Selent – seit 2019 Geschäftsführer des GVS – ist stolz, dieses 
besondere Jubiläum zu verzeichnen: „Ein schöner Anlass für ein 
herzliches Dankeschön an all unsere Kunden und Geschäfts-
partner sowie insbesondere an all unsere heutigen und ehe-
maligen Mitarbeiter.“

Geschäftsführer Sebastian Selent begrüßt rund 500 Gäste aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Wohlfahrtspflege nebst Mitar-
beitern und ehemaligen Mitarbeitern.
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Am Dienstag, den 6. September lud der GVS anlässlich seines 
Jubiläums zur Festveranstaltung mit vielen Programmhöhe-
punkten im Großen Schloss von Blankenburg ein. Rund 500 
Gäste aus Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Wohlfahrtspflege 
nebst Mitarbeitern und ehemaligen Mitarbeitern des GVS folg-
ten der Einladung. 

In der ersten Tageshälfte blickte der GVS mutig in die Zukunft 
und zeigte gemeinsam mit Partnern Lösungswege zu einigen 
aktuellen Herausforderungen seiner Arbeitsfelder auf. 

Hierbei wurde mitunter darüber nachgedacht, wie man auch in 
Zukunft die pflegerische Versorgung aus einer Hand sicherstel-
len kann. Denn zukünftig werden weniger Pflegekräfte mehr 
pflegebedürftige Menschen versorgen müssen. Des Weiteren 
wurden die wissenschaftlichen Ergebnisse der Uni Halle im 
Hinblick auf die Effekte einer generationsübergreifenden Ver-
sorgung am Beispiel des Mehrgenerationenhauses aufgezeigt. 
Hier wurde festgestellt, dass der Kontakt mit Kindern einen 
maßgeblichen Einfluss auf die Lebensqualität bei älteren Men-
schen hat und zu weniger depressiven Verstimmungen und 
dafür mehr Mobilität führt. Weiter wurde gemeinsam mit dem 
Jugendamt des Landkreises Harz der aktuelle Stand der Umset-
zung des Gewaltschutzkonzeptes in den Kitas erörtert. Dabei 
konnte festgestellt werden, dass die Kindertagesstätten des 
GVS auf dem richtigen Weg sind, vor allen Dingen präventiv 
anzusetzen, sodass es erst gar nicht zu diesen besonderen 
Ereignissen kommt. 

Die aktive Pause mit dem Drumcircle, geleitet von Peter Grun-
wald (Musikakademie Kloster Michaelstein), der Auftritt der 
„Singeschlingel“ der GVS-Kita „Am Thie“ sowie der Poetry Slam 
mit Aron Boks rundeten das Vormittagsprogramm ab. 

Der weitere Tag richtete sich als Dankeschön an die gesamte 
Mitarbeiterschaft. „Denn das Wesentliche, was den GVS aus-
macht, sind nun mal die Mitarbeiter.“, stellt Sebastian Selent 
fest. Diese zeichnen sich durch ein hohes Maß an Durchhalte-
vermögen sowie einer stark ausgeprägten Verbundenheit mit 
ihrer Aufgabe und dem Verein aus. Weiter stellt Sebastian Sel-
ent fest, dass gerade, wenn es drauf ankommt, die Mitarbeiter 
sehr stark zusammenhalten, was ihn sehr stolz mache. Er ist 
dankbar, so ein gutes Fundament als Mitarbeiterschaft zu wis-
sen. 

Nach einem musikalischen Auftakt wurden die Firmenjubilare 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen geehrt und die Ruhe-
ständler feierlich verabschiedet. Anschließend folgte eine ge-
meinsame Feier mit Abendessen im Schlosshof. Höhepunkt des 
Abends war das Konzert der Rockband „ANILORAK“, die mit ihrer 
Darbietung für ausgelassene Stimmung sorgte. 

Der Tag war für alle Beteiligten und Teilnehmenden ein abso-
luter Erfolg, gekürt mit viel Lob für die Organisation und Durch-
führung. Ein großer Dank geht an alle Helfer, Unterstützer und 
Sponsoren der Festveranstaltung. 

Weitere Veranstaltungen rund um das Jubiläumsjahr des 
GVS sind: 
•   Oktoberfest am 19. Oktober 2022 im Seniorenzentrum 

„Oesig“ 
•   Laternentag am 04. November 2022 in der GVS-Kita „Am 

Westend“ 
•   Weihnachtsmarkt am 02. Dezember 2022 in der GVS-Kita 

„Am Thie“

Bei einem gemeinsamen Abendessen im Schlosshof, begleitet von der Band ANILORAK, klang der Abend aus. 
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Lerchenbreite 1-5e, 38889 Blankenburg

SHOPPING
IM NORDHARZ CENTER

NORDHARZ.CENTER
NORDHARZ-CENTER.DE

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

IMMER WAS LOS!
IN IHREM NORDHARZ CENTER

ALLES FÜR IHREN LOOK

ALLES FÜR HAUS & GARTEN

BEI UNS FINDEN SIE ...

ALLES FÜR DEN KLEINEN & GROSSEN HUNGER
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Immer mittwochs 
9:00 Uhr Wochenfrischmarkt im Wohngebiet Regenstein Karl-Zerbst-
Straße, Deutsche Marktgilde eG. Händler aus der Region bieten ihre 
frischen Waren an. 
14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen jeweils um: 
14:30 Uhr und 15:00 Uhr zeigen die wichtigsten Repräsentationsräume 
des Ensembles, das sich derzeit in der Sanierung befindet. Dauer ca.  
1 Stunde. Zu den Führungszeiten sind das Schloss-Café und der Schloss-
Shop ebenfalls geöffnet. Weitere Infos zu Sonderführungen und Veran-
staltungen unter www.rettung-schloss-blankenburg

Immer donnerstags 
Proben der Blankenburger Singgemeinschaft Georgenhof. Singen kann 
man immer wieder, singen kann man nie genug. Frisch gesungen, froh 
gelaunt, und so meistert man das Leben, dass man selbst staunt. Wer 
mit diesem Motto durch seinen Lebensalltag gehen möchte, den laden 
die Sängerinnen und Sänger der Blankenburger Singgemeinschaft ganz 
herzlich zu ihren Proben ein. Wir pflegen neben Gesang auch die Gesel-
ligkeit bei gemeinsamen Konzerten und Festen. Schauen Sie vorbei, 
nehmen Sie sich Zeit, um froh zu sein; Gesang ist die Musik der Seele. 
Andreas Hoffmann 03944 364333 

Immer freitags 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt  
Historische Altstadt, Touristinformation, 03944 362260
„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines jeden 
Nachtwächters. In Blankenburg (Harz) führt der Nachtwächter durch die 
dunklen Straßen und lässt dabei spannende Geschichten und die his-
torischen Ereignisse lebendig werden. Dauer: ca. 1 Stunden, Treffpunkt: 
Historisches Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gutschein:  
5,00 €) Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gutschein: 3,50 €) 

Immer samstags 
8:00 Uhr Wochenfrischmarkt auf dem Tummelplatz Altstadt, Kathari-
nenstraße/Mauerstraße, Deutsche Marktgilde eG. Händler aus der Re-
gion bieten ihre frischen Waren an.
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen jeweils um: 
14:00 Uhr /14:30 Uhr und 15:00 Uhr zeigen die wichtigsten Repräsentati-
onsräume des Ensembles, das sich derzeit in der Sanierung befindet. 
Dauer ca. 1 Stunde. Zu den Führungszeiten sind das Schloss-Cafe und 
der Schloss-Shop ebenfalls geöffnet. Weitere Infos zu Sonderführungen 
und Veranstaltungen unter www.rettung-schloss-blankenburg

Samstag, 01.10. & Sonntag, 02.10.2022 
Ab 11:00 Uhr Blankenburger Schönheiten im traumhaften Ambiente des 
Barocken Schlossgartens am Kleinen Schloss. Weitere Infos auf Seite 5
10:00 Uhr Jagt den Teufel 4.0 Sportplatz Hüttenrode. Der Verein Cross 
Athleticdogs e.V. veranstaltet das Rennen in Zusammenarbeit mit dem 
Hundesportverein Hüttenrode.
13:50 Uhr Fahrt mit der historischen Rübelandbahn – Herbst 
Express Bahnhof Blankenburg, Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 
03944 9541190

Samstag, 01.10. 2022 
16:00 Uhr Buchlesung und Vorstellung alter Kultorte in Blankenburg 
und Umgebung Großes Schloss BVerein Rettung Schloss Blankenburg 
e.V., 03944 3676223. Werner Körner – Heimatverein Westerhausen – ver-
mittelt Informationen über die Bedeutung der Harz-Region und deren 
alten Kultorte. Lange wurde dies als heidnische Wissen unterdrückt, da 
die Objekte kaum datierbar und aus der vorschriftlichen Zeit sind. 
20:30 Uhr Michaelis-Nachtführung: Mönche – Gregorianik – Michaelis 
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Am Festtag des Heiligen Michael 
ermöglicht das Kloster ganz besondere Einblicke und Hörerlebnisse. Mit 

„Bruder Marcus“ und Mönchsgesängen wird in der kerzenerleuchteten 
Klausur monastisches Leben wunderbar spürbar. Bei einem kleinen 
Imbiss klingt der Abend aus.Um 19:30 Uhr findet vorab eine Erzengel-Mi-
chael-Andacht statt. Hinweise: die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die früh-
zeitige Anmeldung wird empfohlen. www.kloster-michaelstein.de

Sonntag, 02.10.2022 
15:00 Uhr Hutkonzert mit „Timeless „ Winter‘s Baude, 03944 369553
Wir laden ein zu einer Zeitreise durch die 70er, 80er und 90er Jahre Rock 
-und Popgeschichte mit dem Duo Timeless aus Wernigerode. Dazu gibt 
es leckere Getränke und selbstgebackenen Kuchen bzw. Torten vom 
Brockenbäcker. Der Eintritt ist frei, um eine Hutspende wird gebeten.
17:00 Uhr Telemann-Kammerorchester Michaelstein Bartholomäuskir-
che. Konzert zum Abschluss der 35. Sommerkonzerte 2022; Das Tele-
mann Kammerorchester Michaelstein spielt Werke aus Barock und Klas-
sik, Leitung Prof.Dr. Bert Greiner.
17:00 Uhr Herbstfest mit Hüttengaudi in Cattenstedt Dorfgemein-
schaftshaus in der Worth. Der Dorfklub Cattenstedt lädt ein. Verpfle-
gung: frisch gezapftes Fassbier, Kesselgulasch, Leberkäse, Brezeln und 
vieles mehr. Musikalische Umrahmung durch Hasselfelder Spielmann-
zug und DJ Harz Beats. Der Eintritt ist frei über einen kleinen Obolus 
würde wir uns sehr freuen!
17:00 Uhr Einheitsfeuer Vereinshaus Heimatverein Oesig e. V. Pünktlich 
zum Start in den Tag der Deutschen Einheit wird um 18:00 Uhr das Ein-
heitsfeuer entzündet. Bei Musik, Speis und Trank wollen wir mit allen 
Gästen einen schönen Abend verbringen. Ansprechperson ist unser 
Vereinsvorsitzender Herr Bernd Lindner. 
18:00 Uhr „Rock im Gut“ ANILORAK & FRIENDS The History of Rock; Hotel 
Gut Voigtländer, 03944 36610. Das Doppel-Duo, das mit seinem vielseitigen 
Rock- & Popprogramm das Publikum zu begeistern weiß. Schlagfertig, 
witzig und charmant präsentieren die vier Profimusiker durch weltbekann-
te Songs die History of Rock. Durch die exklusive Besetzung der bekann-
testen Musiker aus dem Harz entsteht ein Konzerterlebnis der besonderen 
Art. Rock´n´Roll will never die !!! Tickets im Vorverkauf im Hotel Gut Voigt-
länder sowie an der Abendkasse. Einlass zur Veranstaltung ist ab 17:00 Uhr.

Montag, 03.10.2022 
13:45 Uhr Theaterfahrt nach Halberstadt-Die Großherzogin von  
Gerolstein Sozialverband Abfahrt ab 13:45 Uhr ab den Haltestellen 
ehem. Klubhaus Harzer Werke, Theaterstraße, Lidl Mühlenstraße, Bahn-
hof, Regenstein, Oesig

Donnerstag, 06.10.2022 
19:00 Uhr Kluger Donnerstag: Die Kraft der Wurzeln Kloster Michaelstein, 
03944 903015. Blutwurz, Engelwurz, Alant, Karde und Nelkenwurz – diese 
Heilkräuter und noch viele mehr haben heilkräftige Wurzeln. In der Herbst-
zeit kann man sie ernten und nutzen. Wie man das macht, zeigt Simone 
Detto. Als fachlich anleitende Kräuterfrau zeigt sie Schritt für Schritt den 
Weg der Volksheilkunde auf und gibt Einblicke wie aus medizinisch wirken-
den Wurzeln ganz besondere Tees, Tinkturen, Weine, Öle und Räucher-Mi-
schungen hergestellt werden können. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die 
frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. www.kloster-michaelstein.de

Samstag, 08.10.2022 
18:00 Uhr Konzert Björn Casapietra „Hallelujah – Die schönsten Him-
melslieder“ Großes Schloss, Hübner-Konzerte, 0157 70411868
Björn Casapietra präsentiert: Hallelujah – Die schönsten Himmelslieder; 
Musik die Herz und Seele berührt, sowie Hoffnung und Zuversicht unter 
die Menschen bringen soll. Als Pianist ist auch diesmal wieder Peter 
Forster dabei, der den Künstler ausdrucksstark und einfühlsam beglei-
tet. Lassen Sie sich also verzaubern von einem musikalischen Abend an 
diesem ganz besonderen Ort. Kartenpreis: 31,90 €. Vorverkauf in der 
Touristinfo; im Großen Schloss (nur Samstag 14:00–16:00 Uhr) sowie in 
allen Eventim-VVK-Stellen und über den Webshop: biberticket.de, tele-
fonisch 0391 5999700. Fortsetzung auf Seite 19

Veranstaltungskalender – Oktober 2022



Ganzheitlich. Respektvoll. Zuverlässig.

Wir sind für Sie da.

Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH
Karl-Zerbst- Straße 28
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 61585 | Mail info@pflegedienst-nordharz.de

Die Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH ist ein Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt.

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg

Tel. 03944 900033

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

Wir liefern gern zu Ihnen nach Hause – 
schneller als über‘s Internet und  

mit kompetentem Personal.
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Fortsetzung von Seite 17

Sonntag, 09.10.2022 
10:00 Uhr Bürger-Picknick im Blankenburger Stadtpark Der Verein 
„Blankenburg blüht auf“ und die Stadt Blankenburg (Harz) laden zum 
beliebten Bürger-Picknick. Weitere Infos auf Seite 7

Samstag, 15.10.2022 
14:00 Uhr Doppelpunktspieltag Verbandsliga Herren Tischtennis Sport-
forum SG Stahl Blankenburg 1948 e.V. | Abteilung Tischtennisum 14:00 
Uhr Stahl Blankenburg 1. Mannschaft gegen SV Turbo 90 Dessau und um 
18:00 Uhr Stahl Blankenburg 1. Mannschaft gegen SV Altenweddingen. 
16:00 Uhr Die Welfen und die Romanows – Die russisch-welfischen Ehe-
verbindungen im frühen 18. Jhd. Großes Schloss Blankenburg, Verein 
Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223; Heinrich Prinz von 
Hannover – als Verleger – stellt das Buch „Macht, Intrigen und Verban-
nung“ von Leonid Lewin vor. Im Mittelpunkt dieses Werkes steht das 
Leben von Herzog Anton Ulrich dem Jüngeren und seiner Familie. Er war 
ein Enkel des Herzogs Ludwig-Rudolf von Braunschweig-Wolfenbüttel, 
Fürst von Blankenburg. Anschließend referiert Tete Böttger (Verleger aus 
Göttingen) über die Zarin Katharina I., der zweiten Frau von Zar Peter 
dem Großen u.a. auch deren Rolle in der Nachfolgefrage nach dessen 
Tod. Er präsentiert dabei den Besuchern ein bedeutendes Gemälde der 
Zarin, das der dänische Miniatur- und Porträtmaler Andreas Möller im 
Auftrag von Zar Peter dem Großen für den Braunschweiger Hof porträ-
tierte. Dieses Gemälde der Zarin gehörte bis zur Übersiedlung der her-
zoglichen Familie im Sommer 1945 auf die Marienburg bei Hannover 
zum Inventar des Großen Schlosses in Blankenburg. Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. Diese werden für den Erhalt des Großen 
Schlosses verwandt. 

Mittwoch, 19.10.2022 
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum Evangelisches Zentrum Geor-
genhof, 03944 980669. Der Lesesalon im Georgenhof lädt alle lesebe-
geisterten und literaturinteressierten Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste der Stadt zu einem unterhaltsamen Abend zum Zuhören und 
Gedankenaustausch ein. Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Krause, 
03944 365483.
19:00 Uhr Lesung im Ratskeller Kinderbibliothek. Lesung mit Andreas 
Pawel (Mitherausgeber der Grube Büchenberg und Grube Einheit Bild-
bände). Eine ca. 1,5-stündige Lesung/Vortrag untermalt mit Bildern via 
Leinwand zu den Bildbänden Grube Büchenberg und Grube Einheit. 
Vorherige telefonische Anmeldung unter 03944 9541065 wäre wün-
schenswert. Ansprechpartner: Herr Andreas Grundei (Bibliotheksleiter).

Donnerstag, 20.10.2022 
18:00 Uhr Orgelandacht „Wort und Musik“ Bartholomäuskirche Texte: 
Marina Obst – Orgel: Marcus Deppner

Samstag, 22.10. bis Montag, 31.10.2022 
Herbstkirmes in Blankenburg Festplatz „Jahnsportplatz“, 

Samstag, 22.10.2022 
10:00 Uhr KreAktiver Samstag KräuterWerkstatt: Gepflegt und duftend 
durch den Winter Kloster Michaelstein, 03944 903015
Dieser Herbsttag lädt dazu ein, kleine Schätze für die Körperpflege 
selbst herzustellen. So entstehen duftende und sinnlich verführerische 
Pflegeprodukte: Kuschlig warm wird’s an den Füßen, die Lippen bekom-
men pflegendes Balsam und für Sinnlichkeit, Abwehr oder Konzentrati-
on kreieren wir eigene Roll ons. Nun kann der Winter kommen. Mit Kat-
rin Vollmann, Kubuk-Naturheilkunst, Cunnersdorf. Hinweise: Dauer ca.  
3 Stunden, begrenzte Teilnehmerzahl, die frühzeitige Anmeldung wird 
empfohlen, bitte kleine Schachteln und Salbentiegel mitbringen. www.
kloster-michaelstein.de. 35,00 € Teilnahmegebühr, inkl. Grundmateriali-
en und Skript vor Ort. Anmeldefrist 15.10.2022.
19:30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzert | Ein – unendlich angenehmes 
– Instrument Kloster Michaelstein, 03944 903015. Das Chalumeau ist ein 

recht unscheinbares Instrument, das in seiner Form einer Blockflöte 
sehr ähnlichsieht, aber das Mundstück einer Klarinette besitzt. Zeitge-
nossen schätzen das um 1700 neu entstandene Chalumeau als – un-
endlich angenehmes – Instrument, das zwar kräftiger als die Blockflöte 
klang, dabei aber weicher als die ebenfalls neue Oboe. In Werken u.a. 
von Georg Philipp Telemann, Christoph Graupner oder Kaiser Joseph I. 
haben Sie die seltene Gelegenheit, gleich vier dieser Instrumente in 
unterschiedlichen Größen gleichzeitig zu erleben. 
20:30 Uhr Kloster à la cARTe – Spiritueller Herbst Kloster Michaelstein, 
03944 903015. Im Spirituellen Herbst der Harzer Klöster ermöglicht Mi-
chaelstein ganz besondere Einblicke und Hörerlebnisse. Mit „Bruder 
Marcus“ und Mönchsgesängen wird in der kerzenerleuchteten Klausur 
monastisches Leben wunderbar spürbar. Bei einem kleinen Imbiss 
klingt der Abend aus. Um 19:30 Uhr findet vorab eine Erzengel-Micha-
el-Andacht statt. Hinweise: die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die frühzei-
tige Anmeldung wird empfohlenwww.kloster-michaelstein.de

Mittwoch, 26.10.2022 
10:00 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt: Von Monstern und Dämonen 
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Viele Kirchen und Klöster zeichnen 
sich durch einen reichen Figurenschmuck aus. An Dachrinnen, Säulen 
und Kapitellen tummeln sich die verschiedensten Mischwesen. Aber 
nicht nur dort sind sie zu finden, so schlängelt sich der Drache auch um 
die Buchstaben in einem Buch oder ein Hypogreif beäugt den Leser mit 
skeptischen Blick. Ein wilder Mix aus Tieren ist in der Kunst des Mittel-
alters zu finden. Das sehen wir uns näher an. Als Upcyclingprojekt wird 
dann ein eigenes Monster entstehen. Für 8- bis 12-Jährige. Begrenzte 
Teilnehmerzahl; Anmeldung empfohlen! 

Freitag, 28.10.2022 
17:00 Uhr KreAktiver Freitag – KranzWerkstatt: Rundum Herbstlich(t) 
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Leuchtendes Laub, farbintensive 
Früchte und elegante Gräser machen den Herbst zu einem floristischen 
Augenschmaus. Wir laden zum Binden von Haus- und Herbstkränzen 
ein und gestalten Gestecke als gemütliche Einstimmung auf die kom-
mende Kerzen- und Lichterkettenzeit. Zahlreiche Formen, Varianten und 
neue Trends von Kränzen werden gezeigt. Mit Sylvia Vogel, Bad Harzburg 
und Sabine Volk, Gartenexpertin Kloster Michaelstein. Hinweise: Mitge-
bracht werden sollte gute Laune, Rosenschere, ggf. Drahtzange, Kle-
bepistole, nach Möglichkeit eigene (Natur-) Materialien, Strohkranz und 
Kerzen. Vor Ort kann man auch Material erwerben. Dauer ca. 3 Stunden, 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die frühzeitige Anmeldung wird emp-
fohlen. www.kloster-michaelstein.de 

Samstag, 29.10.2022 
Halloween in Hüttenrode Festplatz „Meine“, 
20:30 Uhr Kloster à la cARTe – Spiritueller Herbst Kloster Michaelstein, 
03944 903015. Im Spirituellen Herbst der Harzer Klöster ermöglicht Mi-
chaelstein ganz besondere Einblicke und Hörerlebnisse. Mit „Bruder 
Marcus“ und Mönchsgesängen wird in der kerzenerleuchteten Klausur 
monastisches Leben wunderbar spürbar. Bei einem kleinen Imbiss 
klingt der Abend aus. Um 19:30 Uhr findet vorab eine Erzengel-Micha-
el-Andacht statt. Hinweise: die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die frühzei-
tige Anmeldung wird empfohlenwww.kloster-michaelstein.de.

Samstag, 29.10.2022 & Sonntag, 30.10.2022  
10:00 Uhr „5. Große Modellbahn- und Modellbauausstellung“ Sportfo-
rumBlankenburger Modellbahnclub Harz e.V. Samstag, 10:00–18:00 Uhr, 
Sonntag 10:00–17:00 Uhr. 

Montag, 31.10.2022 
16:00 Uhr Akademiekonzert | Strings in Jazz Kloster Michaelstein, 03944 
903015. Teilnehmer des Workshops „Jazz, Rock, Pop für Streicher“. Lei-
tung: Nicola Kruse, Jens Piezunka, Sven Uber. Moderne Musik auf klassi-
schen Instrumenten – das soll ein Widerspruch sein? Dieses Konzert 
wird Sie vom Gegenteil überzeugen. 
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Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Wir bieten 
Einzelzimmer oder Wohnungen,

mit oder ohne Pflegegrad.

Sozial- und Krankenpflege- 
Service Ralph Gehrke
Tel. 03944-369371
www.immer-ein-zuhause.de

z. B. Wohnpark Zimmermanns Mühle
Warmmiete ab 546,– €  

zzgl. individuell planbare Leistungen

Wir freuen uns über Ihre  
persönliche Anfrage!

  ambulant und in unseren Seniorenwohngemeinschaften

     V
er- und umsorgt –

 Reservierungsmöglichkeiten

Preiswerte Berufsbekleidung
von A wie Arzt bis Z wie Zimmermann

Große Auswahl an Kälte- 
und Wetterschutzbekleidung

Dornbergsweg 38  |  38855 Wernigerode  |  Tel. 0 39 43 / 2 64 51 29
berufsbekleidung@mitschurin.de  |  www.berufsbekleidung-wernigerode.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa 9–12 Uhr

BBeerruuffssbbeekklleeiidduunngg
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats Oktober gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr! 

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Steffi Halupnik.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)
01.10.1927 95 Kopp Elfriede
01.10.1952 70 Riemann Rita
02.10.1952 70 Knothe Ilona
02.10.1947 75 Müller Renate
03.10.1932 90 Rambovsky Günter
03.10.1937 85 Ulbrich Lisa
04.10.1952 70 Kilian Christina
04.10.1937 85 Lehmann Sophie
04.10.1932 90 Reichelt Sonja
04.10.1947 75 Schmidtke Jolanta
04.10.1947 75 Weigl Manfred-Hans
05.10.1952 70 Gross Vadim
05.10.1937 85 Michel Albine
07.10.1952 70 Becker Christine
07.10.1947 75 Hahne Ulrich
08.10.1947 75 Seiler Heinz-Dieter
11.10.1952 70 Nickell Ulrich
12.10.1952 70 Paul Gabriele
13.10.1947 75 Blankenburg Bernd
13.10.1937 85 Grodrian Brigitte
13.10.1937 85 Winnat Günter
14.10.1952 70 Schröder Karl-Heinz
15.10.1937 85 Schrader Ingrid
15.10.1952 70 Weigle Johannes
16.10.1942 80 Blockus Helga
16.10.1947 75 Meister Jürgen
20.10.1937 85 Leihbecher Ursula

20.10.1937 85 Muntaniol Viktor
21.10.1952 70 Hartwich Christa
24.10.1947 75 Boer Helga
25.10.1942 80 Tödter Renate
26.10.1947 75 Klimke Klaus-Dieter
26.10.1952 70 Rupp Johanna
29.10.1932 90 Müller Erna
30.10.1952 70 Flörke Reinhild
30.10.1937 85 Witte Ursula
31.10.1947 75 Dörge Klaus
31.10.1937 85 Teichmann Manfred

Börnecke
04.10.1942 80 Damköhler Herbert

Cattenstedt
03.10.1952 70 Wagner Knut
21.10.1947 75 Damköhler Veronika
27.10.1952 70 Weidling Günter

Stadt Derenburg
02.10.1947 75 Nitzsche Peter
03.10.1942 80 Hartmann Annemarie
07.10.1937 85 Hartmann Irmgard
15.10.1942 80 Thieme Rosemarie
19.10.1942 80 Wunsch Dieter
25.10.1942 80 Tschirner Erika
26.10.1932 90 Schönecker Edith

27.10.1952 70 Werkmeister Edeltraut

Heimburg
16.10.1942 80 Schwierz Gudrun
21.10.1932 90 Kupczyk Hans
26.10.1947 75 Försterling Gisela

Hüttenrode
03.10.1947 75 Busse Ruth
03.10.1952 70 Denecke Bernd
04.10.1947 75 Alpermann Klaus
04.10.1947 75 Thieme Günter
06.10.1937 85 Gerwin Elfriede
23.10.1952 70 Busse Käthe

Timmenrode
01.10.1947 75 Tiebe Karin
02.10.1952 70 Rieche Angelika
30.10.1937 85 Ehrt Hilmar

Wienrode

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Informationen zu den Sammlungen biologischen Abfälle
Die Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR (enwi) bietet 
den Bewohnern der Stadt Blankenburg die haushaltsnahen und 
kostenlosen Sammlungen von biologischen Abfällen an. Diese 
Sammlungen finden statt
• am Dienstag, dem 25. Oktober 2022, in Hüttenrode;
•  am Samstag, dem 29. Oktober 2022, in Cattenstedt, Goldbach-

mühle, Heimburg, Helsungen, Pfeiffenkrug, Stadtgebiet Blan-
kenburg, Timmenrode und Wienrode; 

• am Mittwoch, dem 9. November 2022, in Börnecke sowie 
• am Dienstag, dem 15. November 2022, in Derenburg.

Es werden biologische Abfälle wie Baum- und Strauchschnitt, 
Heckenschnitt, Rasenschnitt, Laub, Stauden und andere biolo-
gisch abbaubare, nativ-organische, pflanzliche Kleinmaterialien 
gesammelt. Damit eine zügige Übernahme möglich ist, legen Sie 
bitte das Material am Sammeltag bis spätestens 7:00 Uhr an der 
Straße vor Ihrem Wohngrundstück am Straßenrand geordnet be-
reit. Sollten durch Baumaßnahmen Einschränkungen für die Ab-
fuhr des Materials bestehen, legen Sie bitte die biologischen 
Abfälle an der nächst befahrbaren Straße ab. Um das Aufladen 
zu erleichtern, ist es notwendig, den Baum- und Strauchschnitt 
vorher zu bündeln. Verwenden Sie dazu Naturfasern, denn Me-
tall- oder Plastikbänder können in der Kompostanlage nicht ver-
rotten. Die Bündel können bis zu 25 Kilogramm schwer und bis zu 
2 Meter lang sein, die Äste bis zu 15 Zentimeter dick. Für Kleinma-
terial bietet die enwi 70-Liter-Papiersäcke zum Preis von 1,10 Eu-
ro/Stück an. Die Vertriebsstellen entnehmen Sie bitte dem Ent-
sorgungskalender 2022. Sie können das Material aber auch in 

Körben, Wannen, Eimern oder Kartons bereitstellen. Diese Gefäße 
nehmen Sie nach dem Entleeren wieder an sich. Bitte verwenden 
Sie keine Textil- oder Plastiksäcke sowie Regen- und Abfallbehäl-
ter! Bitte säubern Sie bei eventueller Verschmutzung die Überga-
bestelle nach der Abfuhr.

Beachten Sie bitte die Hinweise schon bei der Vorbereitung des 
Materials, da der Entsorger sonst Ihre biologischen Abfälle nicht 
mitnehmen kann. Ergänzend zu den Straßensammlungen bietet 
die enwi privaten Haushalten die Möglichkeit an, Kleinmengen 
(max. 2 m³) mit eigenen Transportmitteln kostenfrei auf nachfol-
genden Anlagen zu den angegebenen Zeiten anzuliefern:

Wertstoffhof Westerhausen an der Ortsverbindungsstraße zwi-
schen Westerhausen und Warnstedt, ganzjährig, Montag bis 
Freitag 9:00–17:00 Uhr, Samstag 9:00–12:00 Uhr. Wertstoffhof 
Wernigerode, Am Köhlerteich 9, Zeitraum: Montag bis Freitag 
9:00–18:00 Uhr (Dezember bis Februar 10:00–17:00 Uhr), Samstag 
9:00–13:00 Uhr. Wertstoffhof Halberstadt, Am Sülzegraben 15a, 
Zeitraum: Montag bis Freitag 7:00–18:00 Uhr, Samstag 8:00–14:00 
Uhr. Recycling-Park Harz GmbH, Harzstraße, Heudeber, Zeit-
raum: 24. Oktober 2022 bis 19. November 2022, Montag bis Freitag 
7:00–17:00 Uhr, Samstag 07:00–12:00 Uhr. Bauhof Blankenburg, 
Alte Halberstädter Straße 31a, am 09.11.2022 von 15:00–17:00 Uhr 
sowie am 12. und 19.11.2022, jeweils von 9:00–12:00 Uhr.

Auftretende Fragen werden im Vorfeld zur Sammlung und an den 
Sammeltagen unter der Nummer 03941 688045 beantwortet. 

Ihre Entsorgungswirtschaft des Landkreises Harz AöR
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Schlosskapelle erstrahlt in neuem Glanz

„Mit dem heutigen Tag erhält das Schloss nun ein großes Stück 
seiner historischen Identität zurück.“, sagt André Gast vom Ver-
ein Rettung Schloss Blankenburg e.V. 
Im Beisein von Thomas Balcerowski, Landrat des Landkreises 
Harz, Heiko Breithaupt, Bürgermeister von Blankenburg (Harz) 
und Wilfried Schlüter, Vorstandsvorsitzender der Harzsparkas-
se und Stiftungsvorsitzender der Sparkassenstiftung der Kreis-
sparkasse Wernigerode, wurde heute ein bedeutender Schritt 
in der Restaurierung des Schlosses gefeiert.
Es ist den geschickten Händen der beteiligten Handwerker zu 
danken, dass nun die Kuppel der Schlosskappelle wieder ein 
Zeugnis des alten Glanzes dieses geschichtsträchtigen Schlos-
ses ist. Die Kapelle ist reich mit Stuck verziert, und eine Kuppel-
decke mit einer einzigartigen Bemalung schließt den zweige-
schossigen Sakralraum nach oben ab.
Für die Mitglieder des Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V 
ist es ein großer Meilenstein bei ihren jahrelangen Bemühun-

gen um den Erhalt des Großen Schloss Blankenburg. Sie sind 
stolz und dankbar, dass dieses mit der großzügigen Unterstüt-
zung der genannten Stiftungen möglich geworden ist.
Vor 15 Monaten übergaben Patricia Werner, Geschäftsführerin 
der Ostdeutschen Sparkassenstiftung, und Wilfried Schlüter, 
Vorstandsvorsitzender der Harzsparkasse und Stiftungsvorsit-
zender der Sparkassenstiftung der Kreissparkasse Wernigero-
de, die gemeinsame Förderzusage für die Restaurierung der mit 
Stuck verzierten und bemalten Kuppeldecke der Schlosskapel-
le an den Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V.
Damit wurde nach 17 Jahren Sicherungs- und Grundsanierungs-
maßnahmen, der Grundstein für die erste Restaurierungsmaß-
nahme auf dem Großen Schloss Blankenburg gelegt. Weiterhin 
wurde diese Restaurierungsmaßnahme von der Reemtsma Stif-
tung, der Rudolf-August Oetker Stiftung, der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz sowie der Stiftung Braunschweigischer Kultur-
besitz finanziell großzügig unterstützt. 
Das Große Schloss Blankenburg – das größte noch erhaltene 
Welfenschloss – dominiert das Stadtbild Blankenburgs und ist 
von der Autobahn 36 auch für Durchreisende gut sichtbar. Es 
ist bereits der vierte Bau an dieser Stelle, hervorgegangen aus 
mittelalterlichen Burgresten aus dem 11. Jahrhundert und 
Schlossgebäuden aus der Renaissancezeit. 
Jahrelanger Leerstand der Gebäude nach Abwicklung der dort 
bis 1991 ansässigen „Fachschule für Binnenhandel“ der Kon-
sumgenossenschaft hat zu erheblichen und zum Teil extremen 
Schäden im und am Schlossensemble geführt. Um dieser Ge-
fährdung entgegenzuwirken, fand sich im Jahre 2005 ein kleiner 
Kreis geschichtsbewusster und denkmalinteressierter Bürge-
rinnen und Bürger aus Blankenburg und Braunschweig zusam-
men, um aktiv um den Erhalt und für eine zukunftsfähige Nut-
zung dieses großartigen Bauwerkes und Geschichtsortes zu 
kämpfen. Der Verein „Rettung Schloss Blankenburg e. V.“ wurde 
am 11. Februar 2005 gegründet und hat derzeit europaweit über 
450 Mitglieder. 
Von nun an zählt dieser dezent prunkvolle Raum zu den High-
lights des Schlosses und ist in seiner Art einzigartig in der Re-
gion. Die Schlosskapelle wird Teil der Schlossführungen sein. In 
diesem besonderen Raum werden künftig angemessene Veran-
staltungen stattfinden können. Dabei wird eine Zusammenar-
beit mit der Stadt Blankenburg, der ortsansässigen Landesmu-
sikakademie Kloster Michaelstein und weiteren kulturellen 
Einrichtungen der Region angestrebt. 

Schlosskalender ab sofort erhältlich
Pünktlich zum Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, dem 11.September ist der 
neue Schlosskalender „Regenten, Gäste 
und Geschichten“ erschienen. Die wech-
selvolle Geschichte von Burg und Schloss 
Blankenburg verbindet sich eng mit dem 
Herzogtum Braunschweig-Wolfenbüttel 
und anderen europäischen Adelshäu-
sern. In diesem Kalender stellen wir Ih-
nen bekannte und weniger bekannte 
Persönlichkeiten verschiedener Epochen 
vor, die auf dem Schloss lebten, arbeite-
ten oder einfach nur zu Gast dort waren. 
Für den Inhalt forschten Christiane Pröp-
per und Maika Sorge in alten und neuen 

Büchern, im Internet oder erhielten viele 
interessante Informationen von Prof. Dr. 
Biegel, Hilde Thoms, Peter Hoffmann und 
Wolfgang Hage.
Die Fotos machte wie in jedem Jahr Ker-
stin Gutsche. Jessica Behnsen setzte Bil-
der und Text mit einem wunderschönen 
Layout in Szene. Der Kalender kann im 
Schloss-Shop auf dem Schloss Blanken-
burg sowie im Fotostudio Gutsche (Lange 
Straße, Blankenburg) erworben werden. 
Einnahmen aus dem Verkauf des Kalen-
ders kommen dem Erhalt des Denkmals 
zugute. Wir freuen uns über Ihre Unter-
stützung.

Foto: Kerstin Gutsche

Foto: Jessica Behnsen
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... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Buchen Sie unser 
Silvestermenü: 

www.weisser-moench.de

sonn- & feiertags  
ab 13 bis 16 Uhr
•  hausgebackener  

Blechkuchen
•  Würstchen mit Brot 
•  Eis, Kaffee … u.v.a.

Wir freuen uns auf Sie!
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen des Landes.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


